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GIHK-POST
ESF-Plus 21-27: Nachhaltige Soziale Stadtentwicklung

Nachrichten aus dem Gebietsbezogenen
Integrierten Handlungskonzept Hoyerswerda

Unser Gebietsbezogenes Integriertes Handlungskonzept für
die ESF-Plus-Förderperiode 21-27 hat Gestalt angenommen.
Sieben Akteure möchten sich im kommenden GIHK für ihre
Bürger*innen engagieren und haben innovative Projektideen
eingereicht. 
In die Konzeption und Auswahl der Projekte flossen
zahlreiche Auswertungen von Bürgerbeteiligungsmaßnahmen,
Austauschgespräche mit Stadtentwicklungsakteuren
Hoyerswerdas und Bürgermeister Mirko Pink, aktuelle
Sozialstrukturdaten, Statistiken sowie soziale Analysen, wie
beispielsweise eine Jugendstudie zum Demokratieerleben
junger Menschen in Hoyerswerda und eine umfassende
Sicherheitsanalyse über die Wahrnehmung der eigenen
Sicherheit von Bürger*innen in Hoyerswerda.
Derzeit wird ein Stadtratsbeschluss vorbereitet, so dass wir
das Konzept im Frühsommer beim Fördermittelgeber
beantragen können.

Außerdem steht für uns die Vorbereitung der diesjährigen
GIHK-Akteurskonferenz am 10. Mai im Jugendclubhaus OSSI
im Raum. Mehr dazu finden Sie in dieser GIHK-Post.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

April, April!

Das Wetter spielt zwar verrückt, aber im
GIHK wird die Sicht immer klarer

Frohe Ostern wünschen
Ihre Juliane Habel und Constanze Metz

Dieses tolle Osterei wurde im Rahmen des
Openlab im ZCOM erstellt



SAVE THE DATE: 
 Stadtentwicklungskonferenz am 10. Mai

Unsere diesjährige Akteurskonferenz wird zwei
Themenschwerpunkte haben. 

Zum einen wollen wir eine Kurzübersicht über aktuelle
Stadtentwicklungsvorhaben schaffen. Bei so vielen
parallel laufenden Beiräten, Fonds und Fördertöpfen
etc. kann man leicht den Überblick verlieren. Hierzu
haben wir uns Expert*innen aus der Stadtverwaltung
eingeladen.

Im zweiten Teil wird es um die Auswertung aktueller
sozialer Studien in Hoyerswerda gehen. Daraus
resultieren Handlungsempfehlungen, die nicht nur für
das GIHK und seine Maßnahmen interessant sind.

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum Austausch
mit den Macher*innen der Stadt - gemeint sind Sie, die
wir hiermit herzlich einladen möchten.

Anmelden können Sie sich bis zum 03.Mai via:
GIHK-Werkstatt@raa-hoyerswerda.com

Dieses Jahr widmen wir uns dem Thema
soziale Stadtentwicklung in Verknüpfung
mit investiven Maßnahmen

Einblick in die letzte Akteurskonferenz,

hier spricht Herr Dr. Leder vom Sächsischen

Ministerium für Regionalentwicklung



Zur Besprechung der Mittagsbänder trafen sich die Schulleitung Frau Stötzner, Mittagsband-Beauftragte Frau Richter,
die GIHK-Akteure (Zoo, Kultur & Bildung, RAA und Stadtverwaltung) und Dozent*innen in der Oberschule. Nach der
Klärung organisatorischer und disziplinärer Ungereimtheiten tauschten wir uns über die Zukunft des Projektes aus.
Ohne die ca. 10 GIHK-Angebote droht das gesamte Mittagsband-System zusammenzubrechen. Ab dem Schuljahr
24/25 müssen also perspektivisch neue Lösungen gefunden werden. Den Schüler*innen gefallen die Angebote sehr
gut, was man daran erkennen kann, dass dieselben Kurse mehrmals besucht werden. 

Halbjahresauswertung zu "Pimp Your Mind"
Die Mittagsbänder der Zoo, Kultur und Bildung kommen nach wie vor gut bei den
Schüler*innen an.

Für eine unkonventionelle Bürgerbefragung fährt diesen Sommer ein Lastenrad mit Kaffee und Kuchen von WK zu
WK, um mit den Bewohner*innen locker ins Gespräch zu kommen. Die (Erforschungs-)fragen sind vielfältig. Sie
drehen sich um Interessen der Bürger*innen und um fehlende Angebotsformate in der Stadt, um das persönliche
Befinden im eigenen Wohnumfeld und um die Nutzung vorhandener Einrichtungen. Wie werden die Angebote
besucht? Allein oder lieber in Gemeinschaft, mit dem Bus, dem Fahrrad oder zu Fuß? Was sind Hinderungsgründe?
Wo informieren sich die Menschen über die Möglichkeiten in Hoyerswerda? Entstanden sind diese Fragestellungen
durch einzelne Gespräche mit Akteuren der Stadt und in unseren Netzwerktreffen. Die Fragen sollen auch digital zur
Verfügung gestellt und erfasst werden.
Die Ergebnisse sollen allen Vereinen und Einrichtungen zugute kommen, welche herzlich eingeladen sind, sich bei
dem "Experiment" zu beteiligen. Das fahrende Café versteht sich auch als Sende- und Empfangsstation. „Wir wollen
auch die Anliegen der Bürger*innen ggf. weitervermitteln bzw. auch den Bürger*innen aufzeigen, was es bereits gibt
und wie sie diesen Fundus für sich nutzen können“, sagt Projektleiter Christian Völker-Kieschnick.
Kontakt: Christian.Voelker@kufa-hoyerswerda.de 

"Fahrendes Café" zur Bürgerbefragung 
Für das Kufa-GIHK-Projekt "Stadtteilanker-Bürgerwiesen" fährt von Mai bis September
zwischen 15 und 17 Uhr wöchentlich ein Café auf Rädern durch die Wohngebiete

Foto: Gernot Menzel



05. April ganztägig: Tag und Nacht für Toleranz, zum Programmflyer

23. April - 23. Mai: Aktionsmonat „Demokratie lebt vor Ort!“

26. April 10-12 Uhr: Talk im Treff, Schulden - was nun? (mit der Schuldnerberatung der AWO)
Haus der Begegnungen, vbff

07. Mai 15-18 Uhr: Begegnungsfest "Hoyerswerda is(s)t bunt"
Lausitzer Platz

10. Mai 15:30-17:30 Uhr: GIHK Konferenz Stadtentwicklung
Jugendclubhaus OSSI

25. Mai 16-18 Uhr: Open Lab
ZCOM

31. Mai  10-12 Uhr Talk im Treff: Kinder und Social Media (mit der Verbraucherzentrale)
Haus der Begegnungen, vbff

Interessante Termine im April und Mai

Newsletter herausgegeben durch die RAA Hoyerswerda/ Ostsachsen
Kontakt:          Juliane Habel: GIHK-Koordination@raa-hoyerswerda.com

 Constanze Metz: GIHK-Werkstatt@raa-hoyerswerda.com

Neben sozialen Maßnahmen, die durch unser GIHK mithilfe des ESF und des Freistaat Sachsens ermöglicht werden,
plant die Stadt derzeit auch die Beantragung eines zweiten GIHK für investive Maßnahmen in der Stadt (EFRE-
Förderung). Um die Maßnahmen miteinander in Einklang zu bringen haben wir uns in den letzten Monaten intensiv
mit den Akteuren des EFRE-Teams ausgetauscht und freuen uns sehr, dass wir mit den beiden Fördertöpfen
Synergien erzielen können.
So konzentriert sich beispielsweise ein EFRE-Förderschwerpunkt auf den Ausbau von Sportstätten. In Verbindung mit
einem ESF Integrationssportprojekt könnte hier durch den Sportclub Hoyerswerda e.V. wieder ein wichtiges soziales
GIHK Angebot entstehen.
Weiterhin ist geplant, das stark sanierungsbedürftige Gebäude unseres GIHK-Trägers vbff in ostsachsen e.V. ins
EFRE-Konzept aufzunehmen. Damit entsteht für die vielen Nutzer*innen eine zeitgemäße soziale Einrichtung, die
ihnen mit ESF-Angeboten Lebensperspektiven aufzeigen kann.
Wir sind der Überzeugung, dass sich mit solchen Synergieeffekten die Sichtbarkeit und nachhaltige Wirkung unserer
beiden Förderprogramme sehr verstärkt und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!

Das GIHK ESF und sein Partner GIHK EFRE
Synergie ist das Stichwort für die kommenden GIHK-Projekte. 

https://raa-hoyerswerda.com/files/demokratie/tnthoy2023_148x148_6seitig_final_online.pdf

